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Einführung 
Freiberufliche Pflege Schweiz – Gesetz und 
Aufgaben von Bund, Kantonen, Gemeinden, 
Berufsverband SBK, Sektionen des SBK, 
Fachverband Curacasa 
Elisabeth Engel /Claudia Wagner 

 

Unternehmensführung 
Ziel: 

 Kennen von Grundlagen der 
Unternehmensgründung- Führung und - 
Entwicklung im KMU  

 Sensibilisierung für Selbstmanagement / 
betriebliche Prozesse , unterscheiden und lenken 

 Sich auseinandersetzen mit Werten /Zielen - 
Privat/Gesellschaft/PatientIn/Kostenträger 

 EIGENE Dienstleistung im «Markt» definieren und 
platzieren - Austausch 

Inhalt: 
Widerstände auf dem Weg von der Vision zur Aktion 
Aufbau- und Ablauforganisation, Vernetzung, 
Unternehmenskultur, Kommunikation, Fehlerkultur, 
Kundenorientierung, Ressourcenmanagement.  
 

Theorie - Praxis Transfer zu Pflege/Betreuungsleistungen  
Austausch Dokumentations- und Abrechnungssysteme 

Referent:In: Elisabeth Engel  

 Weiterbildung Qualitätsmanagement 
Ziel:  

 Aneignung der wichtigsten Kenntnisse zu den 
Qualitätskriterien des SBK und Curacasa im 
Qualitätszyklus 

 Kennenlernen des Systems der Qualitätskotrolle 

 Instrumente kennen zur Erfüllung der gesetzlichen 
Vorgaben, z.B. KVG Art 58, Abs.g, CIRS 

 Eigenen Weiterbildungsbedarf definieren 

 Sich auseinandersetzen mit kantonalen Vorgaben 

 Unterschiede der Aufgaben von SBK Schweiz / SBK 
Sektionen und Fachverband Curacasa verstehen 

Inhalt: 
Vorstellung der Q-Normen / Concret AG Bern 
Selbstevaluation – Fremdevaluation 
Selbstevaluation – Übungsformular ausfüllen 
Vorstellung der Elemente des Qualitätsprogramms 
Vorstellung von e-log und Beratungsstelle Curacasa 
Referent:In: Ruth Hostettler 
 

Administrative Regelungen und 
Beziehungen zu den Versicherungen 
Ziel: Kennen der 
• Administrativ-Verträge mit den Versicherungen 
• Grundsätze der Pflegefinanzierung auf 
nationaler und kantonaler Ebene 
• Nationalen Gesetzesvorlagen welche 
Auswirkungen auf die eigene Tätigkeit haben 
• Aufgabenteilung und Schnittstellen SBK 
Schweiz, Curacasa und den Sektionen des SV!BK 
Schweiz 
• Grundlagen und Inhalte nationalen Statistiken 
 

Inhalt: 
Vorgaben und Voraussetzungen zur 
Freiberuflichen Tätigkeit auf kantonaler 
Ebene 
Vorstellung der wichtigsten Eckpfeiler der 
verschiedenen Administrativ-Verträge 
Vorgehen bei Konflikten mit 
Krankenversicherern, Klienten oder den 
Kantonen 
Vorstellung des SBK Schweiz, Curacasa und 
der Sektionen (Rollen, Funktionen, 
Zuständigkeiten) 
Vorstellung der nationalen Statistiken und 
den Vorgaben zur Datenerfassung 
Vorstellung der Internetseiten SBK Schweiz, 
Curacasa und Sektionen (Inhalte) 
Referent:In: Daniel Simon 
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Buchhaltung 
Ziel: Kennen von  

 Unternehmensformen  

 Zusammenhängen eigenen Prioritäten, 
Management und Betriebsbuchhaltung 

 Finanzielle Unternehmensplanung  

 Betriebsbudget und Kontenrahmen  

 Elektronischem Rechnungsversand Versicherer, 
kantonalen Plattformen Restkosten 

Inhalt: 
Informationen zu 3-Säulen Prinzip CH und Vorsorge  
Versicherungen: Unfall, Krankenkasse, Erwerbsausfall, 
Haftpflicht, Rechtsschutz,   
Einführung Buchhaltung, Wahl BuHa -Programm 
Umgang mit Debitoren und Kreditoren, 
Erfolgsrechnung und Bilanz, Jahresabschluss, 
Vorbereitungen Steuererklärung 
Referent:In: André Wyss «Wyance» / Nada Schori 

 

Gesundheitsrecht 
Ziel:  
Grundsätzliches über 

 Patientenrecht        
 Pflichten freiberuflicher Pflegefachpersonen 

 Gesundheitssystem 

Inhalt: 
Allgemeines zum Recht 
Gesetzlicher Status der Freiberuflichen Pflegefachpersonen 
Patientenrechte (und Pflichten) 
Berufspflichten, insbesondere Schweigepflicht und 
Dokumentationspflicht, Haftungsarten  
Beschwerdeweg gegenüber Kostenträger /Versicherungen 

Referent:In: Pierre André Wagner, SBK 
______________________________________________ 

Abschluss 
Rückblick – Evaluation – Ausblick 
Elisabeth Engel /Claudia Wagner 

 


